
22. März 2013 1/2 © Rockszene.de 2026

Keine Metal-Ferien im Juni in Kroatien
Burning-Sea-Festival wegen Steuererhebung abgesagt
22. März 2013, Von: Redaktion

Eigentlich war fast alles unter Dach und Fach für das diesjährige Burning-Sea-Festival, das
im Juni bei Zadar in Kroatien, direkt an der Adria stattfinden sollte. Urlaubsreisende
hätten Badespaß und Metal-Festival-Moshpit miteinander verbinden können. Bands wie
King Diamond, Iced Earth, Overkill oder die Hannoveraner Cripper waren bestätigt, der
Kartenvorverkauf lief offenbar gut. Nun sahen sich die Veranstalter gezwungen, das
gesamte Festival abzusagen. Der Grund: Eine von der kroatischen Regierung angekündigte
Steuererhebung.
Bislang zahlten Kulturvereine in Kroatien keine Mehrwertsteuer auf verkaufte Konzertkarten. Das
soll sich nun ändern: Zukünftig würden auch auf die Preise von Kulturvereinen verkauften
Konzertkarten 25 % Mehrwertsteuer fällig. Dies ist ein vergleichsweise hoher Steuersatz. In
Deutschland werden 7 % veranschlagt, in Slowenien, wo im Juli die Metal Days stattfinden, 8,5 %
und in Österreich 9 %.

Die Kostenkalkulation der Burnin-Sea-Festival-Veranstalter sah für die diesjährige Veranstaltung
vom 6.-8.Juni keine Mehrwertsteuer für verkaufte Tickets vor. Entsprechend setzte man den
Verkaufspreis mit kalkulierten 0% Mehrwertsteuer an. Die nun angekündigten 25 % Mehrsteuer, die
aus die Ticketverkaufspreise erhoben werden sollen, könnten die Veranstalter, wie sie erklären,
nicht abfedern.

Ein profitable Durchführung des Burning-Sea-Festivals sei dadurch nicht mehr möglich, selbst wenn
es ausverkauft wäre, teilen die Festival-Macher in einem Statement mit. Bis dato waren mehr als 40
Metal-Bands angekündigt, die auf dem Festival spielen sollten, die nun alle wieder gestrichen
wurden.

Metal-Fans, die bereits Tickets für das Burning-Sea-Festival gekauft haben, sollen damit die
Möglichkeit haben, an den Metal Days im slowenischen Tolmin teilnehmen zu können, die für den
Zeitraum 21.-27.Juli terminiert sind.

2014 will man versuchen, mit einer neuen Kostenkalkulation und entsprechend nach oben hin
angepassten Ticketpreisen, das Burning-Sea-Festival wiederzubeleben, teilen die Veranstalter mit.

Das komplette Statement zur Burning-Sea-Absage und dem Angebot, alternativ durch die Metal
Days in Slowenien zu feiern, ist auf den Webpräsenzen des Burning Sea veröffentlicht (Siehe Links
in der Info-Box unten).
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www.burning-sea.com
www.metaldays.net
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